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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 14.05.2017 
Der Bürgermeister 
Zentrale Dienste, Kultur und Tourismus 
Aktenzeichen: 10 26 04 
 

Vorlagen-Nr.  630-2014/2020 

Sachbearbeiter: Hermann-Josef Bonus 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Haupt- und Finanzausschuss 23.05.2017  

 

 

Gewährung von Ehrengaben bei Altersjubiläen 

 

Sachverhalt: 

Gemäß Beschluss des Rates der Gemeinde Niederkrüchten vom 3. Mai 2005 wird allen Ein-

wohnern bei Vollendung des 80. und 85. Lebensjahres ein Geldgeschenk im Wert von 25,00 

Euro zur allgemeinen Verwendung gewährt. Weiterhin werden ein Blumenstrauß im Wert von 

10,00 Euro und ein Glückwunschschreiben überreicht. 

 

Bei Vollendung des 90. Lebensjahres wird ein Geldgeschenk von 60,00 Euro, bei Vollendung 

des 95. Lebensjahres ein Geldgeschenk von 90,00 Euro und bei Vollendung des 100. Lebens-

jahres und jedes weiteren Lebensjahres ein Geldgeschenk in Höhe von 100,00 Euro gewährt. 

Bei diesen Anlässen werden ein Blumenstrauß im Wert von 13,00 Euro und ein Glückwunsch-

schreiben überreicht. 

 

Die Arbeitsgruppe Haushaltskonsolidierung hat sich mit einer Neuregelung dieser Angelegen-

heit befasst und dem Haupt- und Finanzausschuss bzw. dem Rat ab 1. Juli 2017 folgende Än-

derungen anlässlich der Gewährung von Ehrengaben bei Altersjubiläen empfohlen: 

 

Bei Vollendung des 80. Lebensjahres wird ein Blumenstrauß im Wert von 10,00 Euro und ein 

Glückwunschschreiben ggfls. im Rahmen eines Besuchs überreicht. Die Gewährung des Geld-

geschenks entfällt. 

 

Bei Vollendung des 85. und 95. Lebensjahres entfällt die Gewährung von Ehrengaben. 
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Bei Vollendung des 90., 100. und jeden weiteren Lebensjahres wird ein Präsentkorb im Wert 

von 25,00 Euro, ein Blumenstrauß von 13,00 Euro und ein Glückwunschschreiben ggfls. im 

Rahmen eines Besuchs überreicht. 

 

Die Gewährung der Geldgeschenke entfällt. 

 

Nach Berechnungen des Fachbereichs Finanzmanagement ergäbe sich ausgehend von den 

Fallzahlen des Jahres 2016 bei den vorgeschlagenen Maßnahmen eine jährliche Ersparnis in 

Höhe von etwa 8.500,00 Euro. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat über die Empfehlung der Arbeitsgruppe Haushaltskonso-

lidierung zu beraten. 

 

 

 

gez. Wassong 
 

 




